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Grafenberg feiert 777 jähriges Jubiläum 
 

- Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer gesucht -  
  

Die Gemeinde Grafenberg feiert von Freitag, 14.07.2023 bis Sonntag, 16.07.2023 das 777
jährige Jubiläum.

Folgendes Programm ist vorgesehen:

Freitag, 14.07.2023 – 19:00 Uhr - Jubiläumsabend in der Rienzbühlhalle
Neben Grußworten steht der Festvortrag von Kreisarchivar Dr. Birn im Mittelpunkt. Der
Festabend wird vom Gesangverein Liederkranz und dem Harmonika-Orchester musikalisch
umrahmt.
Es erfolgen zudem Ehrungen und die Verleihung einer Urkunde zur Gesunden Gemeinde
Grafenberg.
Der Musikverein Grafenberg lässt den Abend musikalisch ausklingen.

Samstag, 15.07.2023 – Jubiläumsfest mit Livemusik auf dem Festplatz
Ab 18:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister Brodbeck
Ab 18:30 Uhr Kinderdisco
Ab 19:45 Uhr Übergabe der Fördermittel der Rudolf-Rampf-Stiftung
Ab 20:00 Uhr Jubiläumsparty mit der BoizBänd

Sonntag, 16.07.2023 – Bunter Sonntag auf dem Festplatz
Ab 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Ab 11:00 Uhr sorgt die Musikvereinigung Hohenneuffen Teck für tolle Stimmung
Nachmittags finden Angebote für Kinder und Jugendliche statt (z.B. Besuch Ökomobil).
Ab 18:00 Uhr Ausklang mit den Weinbergmusikanten

Für dieses besondere Fest sucht die Gemeinde Grafenberg noch weitere fleißige Helferinnen
und Helfer, die bereit sind, z.B. bei der Essensausgabe, beim Auf- und Abbau oder an der
Kasse, auch ohne Vereinsanbindung, mitzuhelfen.

Falls Sie Interesse haben, am Jubiläumsfest mitzuwirken, wenden Sie sich bitte an Frau
Hielscher, s.hielscher@grafenberg.de, Tel. 07123/9339-11.

Herzlichen Dank!



Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 925-340
e.pohl-may@metzingen.de
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Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Freitag, den 09.06.2023 (Brücken-
tag) geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Grafenberg sucht zum 
01.09.2023 für den 1-gruppigen Kinder-
garten Rienzbühl

eine/n Erzieher/in (m/w/d)  
für das Anerkennungsjahr 2023/2024

Ihre Aufgaben:
• Beobachtung und Dokumentation von Einzel- und 

Gruppensituationen
• Aktivitäten für die Entwicklungs- und Bildungsprozesse 

der Kinder planen, organisieren und reflektieren
• gezielte Angebote eigenverantwortlich planen und 

durchführen
• Pflegehandlungen am Kind unter Berücksichtigung des 

hygienischen und gesundheitsfördernden Verhaltens 
als Teil der Pädagogik

• aktive Beteiligung an Teamsitzungen
• Planung und Mitgestaltung von übergreifenden An-

geboten und Festen
• Erfahrungserweiterung in der Elternarbeit
• Hospitation und Durchführung eines Entwicklungs-

gespräches
Ihre Voraussetzungen:
• Interesse an der Bildungsarbeit mit Kindern
• gute Beobachtungsgabe
• Freundlichkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit und Freude an der eigenen Entwicklung
Was wir Ihnen bieten:
• kompetente Anleitung
• eine vielseitige, an den Bedürfnissen der Kinder aus-

gerichtete Pädagogik in liebevoller und angenehmer 
Atmosphäre

• Mitarbeit in einem  engagierten Team
• Raum für Gestaltung und Kreativität
• Vergütung nach TVPöD

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, gerne 
per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de. 
Telefonische Auskünfte erteilt die Einrichtungsleiterin Frau 
Sarembsky (Tel.: 07123/35551). 
Informationen zur Gemeinde und zum Kindergarten Rienz-
bühl finden Sie auch unter www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste für die  
Schöffenwahl 2023
Der Gemeinderat hat am 23.05.2023 in öffentlicher Sit-
zung die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 aufgestellt.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungs-
gesetz (GVG) in der Zeit

von 24.05.2023 bis 02.06.2023

im Rathaus der Gemeinde Grafenberg, Bergstraße 30, 
72661 Grafenberg, Zimmer 1, während der allgemeinen 
Geschäftszeiten zur öffentlichen Einsicht aus.

Einsprüche gegen die Vorschlagsliste können binnen einer 
Woche nach Ende der Auflegungsfrist bis zum 09.06.2023 
schriftlich oder persönlich zu Protokoll bei der Gemeinde 
Grafenberg erhoben werden. Einspruch kann mit der Be-
gründung erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen sind, die nach § 32 nicht auf-
genommen werden durften oder nach den §§ 33 und 34 
nicht aufgenommen werden sollten.

Grafenberg, 24.05.2023

gez. Volker Brodbeck
Bürgermeister

Redaktionsschluss für das  
Mitteilungsblatt
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 23 (Er-
scheinungstag 08.06.2023 – Fronleichnam) ist bereits am 
Montag, 05.06.2023 um 12:00 Uhr.

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist aufgrund einer betrieblichen Ver-
anstaltung 

am Donnerstag, 25.05.2023 ab 17:00 Uhr 

geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrs-
günstig zwischen Nürtingen und Reutlin-
gen und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung des Hauptamtes (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

Ihre Aufgaben:
• Leitung des Hauptamtes mit den Bereichen:
•  Personal und Organisation
•  öffentliche Sicherheit und Ordnung
•  Bürgerbüro
•  Kinderbetreuung und Bildung
•  Unterbringung von Geflüchteten
•  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Vorbereitung von Grundsatzentscheidungen der Ver-

waltungsführung
• Projektarbeit und Sonderaufgaben
Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes sowie 
die Übertragung weiterer Aufgaben bleiben vorbehalten.

Ihr Anforderungsprofil:
• abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwaltungswirt 

(FH) bzw. Bachelor of Arts - Public Management bzw. 
eine vergleichbare Qualifikation

• sehr gute Auffassungsgabe und ein kooperativer Füh-
rungs- und Verhandlungsstill

• freundliches und sicheres Auftreten, Flexibilität und 
selbständiges Arbeiten

• Einsatzbereitschaft, überdurchschnittliches Engage-
ment, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle bis Besoldungsgruppe 

A12 oder vergleichbar nach dem TVöD
• eine verantwortungsvolle Aufgabe mit Leitungsfunktion 

in einer zertifizierten „Gesunden Gemeinde“
• ein gutes Arbeitsklima in einem engagierten Team
• flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum Home-

office
• bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglich-

keiten
• Angebot eines Jobbike-Leasings

Die Stelle eignet sich auch für Absolventen der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 14.06.2023 
bevorzugt online an: bewerbung@grafenberg.de 
Postadresse: Gemeindeverwaltung Grafenberg,
Bergstraße 30, 72661 Grafenberg (www.grafenberg.de).

Bei Fragen können Sie sich gerne an Bürgermeister Volker 
Brodbeck (Tel: 07123/9339-12) wenden.

Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrs-
günstig zwischen Nürtingen und Reutlingen 
und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/e

Sachbearbeiter/in Finanzverwaltung 
(m/w/d)
in Vollzeit. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar und unbefris-
tet. Zu Ihren Hauptaufgaben gehört die Sachbearbeitung 
in den Bereichen:
• Steuern und Versicherungen
• Bewirtschaftung von Liegenschaften und Pachtver-

träge
• Berichterstattung der Energieverbräuche nach § 7b 

KlimaG BW
• Straßenbeleuchtung
• Unterstützung der Kämmereileitung

Darüber hinaus sind Sie als Vertretung für die Kassenver-
waltung tätig. Eine weitere Abgrenzung des Aufgaben-
gebietes sowie die Übertragung weiterer Aufgaben bleiben 
vorbehalten.

Ihre Qualifikationen:
• abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten oder eine vergleichbare Aus-
bildung im Bereich Steuern / Finanzen

• Kenntnisse in der kaufmännischen Buchführung
• möglichst Erfahrung mit SAP
• selbstständiges Arbeiten, Belastbarkeit und Einsatz-

bereitschaft
• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
• regelmäßige persönliche und fachliche Weiterbildungs-

möglichkeiten
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit idealen Rah-

menbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf

• flexible Arbeitszeiten
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
• leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
• Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (betrieb-

liche Altersversorgung, Leistungsentgelt, Jahresson-
derzahlung)

• Angebot eines Jobbike-Leasings

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 14.06.2023 
bevorzugt per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de.

Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Bürgermeister 
Volker Brodbeck (Tel: 07123/9339-12) oder an den Käm-
merer Herrn Luigi Sileo  (Tel.: 07123/9339-17) wenden.
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Die Gemeinde Grafenberg sucht ab sofort 
einen/e

Sachbearbeiter/in für das Bürgerbüro 
(m/w/d)

unbefristet und in Teilzeit bis 70%. Die Eingruppierung 
erfolgt in der Entgeltgruppe 6 TVöD.

Aufgaben:
• sämtliche Angelegenheiten des Melde- und Pass-

wesens
• Hallenvermietung und -belegung
• projektbezogene Mitarbeit z. B. bei der Vorbereitung 

und Durchführung von Wahlen
• Fundsachenbearbeitung
• allgemeine Serviceleistungen

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.

Profil: 
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellter/e oder eine vergleichbare Ausbildung
• idealerweise Erfahrung im Arbeitsbereich Melde- und 

Passwesen
• routinierter Umgang mit MS-Office-Produkten
• Freude im Umgang mit Menschen, soziale Kompetenz
• selbstständige, gewissenhafte, bürger- und dienstleis-

tungsorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Organisationsfähigkeit

Wir bieten: 
• einen sicheren Arbeitsplatz
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabenfeld in ei-

nem kleinen Team
• leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
• betriebliche Altersvorsorge
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Dienstradleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis einschließlich 
27.05.2023 an die Gemeindeverwaltung Grafenberg, Berg-
straße 30, 72661 Grafenberg, gerne auch per E-Mail an: 
bewerbung@grafenberg.de. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Hauptamtsleiterin 
Frau Athanasiou-Seliger (Tel.: 07123 / 9339-18) gerne zur 
Verfügung. Informationen zur Gemeinde finden Sie unter 
www.grafenberg.de.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veran-
staltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser 
Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf! Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 01.06.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 31.05., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 01.06.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 31.05., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Dienstag, 13.06.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 12.06., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 14.06.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 13.06., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 15.06.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 14.06., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 15.06.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 14.06., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Herzliche Einladung zu unserem  
Seniorenwandernachmittag 
am letzten Tag des Wonnemonats Mai, am Mittw. den 31. 05. 
2023.
Start ist wie gewohnt um 14.00 Uhr an der Rienzbühlhalle. 
Mit den PKW´s (Fahrgemeinschaften) zu den Sportanlagen 
Bempflingen. Dort beginnt unsere Wanderung auf dem Möri-
ke-Weg durch den Hagenbuch, Birkenwasen und Reiner, alles 
Waldgebiete, erreichen wir die Bempflinger Höhe mit beein-
druckender Panoramasicht zur Blauen Mauer (Wortprägung 
lt. Mörike). Parallel zum Mörikeweg führt uns der Wanderweg 
in Richtung Bempflingen zum Ausgangspunkt zurück.
Eine gemütliche Einkehr rundet den Nachmittag ab. 
Wegstrecke ca. 5 km auf bequemen Wegen, Höhenunter-
schied ca. 30 hm.
Schöne Pfingsttage wünscht Günter Walter. 
T.31273, M.0179 214 57 34

Mülltermine

Mittwoch, 31.05.2023
Papiertonne

Kindergärten

Naturkindergarten „Wiesenhüpfer“ bekommt Verstärkung
Das Team des Naturkindergartens „Wiesenhüpfer“ freute sich, 
am 15. Mai Herrn Gabriel Merli als Erzieher begrüßen zu 



Seite 6 Mitteilungsblatt Grafenberg Nummer 21

dürfen. Er hat Erziehungswissenschaften studiert und zuvor 
bei der Stadt Aichtal als pädagogische Fachkraft sowie als eh-
renamtlicher Schulbetreuer gearbeitet. Besonders begeistert 
ihn das naturpädagogische Konzept und die Möglichkeiten, 
welche die 20 Kinder auf dem großen Grundstück haben. 
„Ich bedanke mich herzlich für die freundliche Begrüßung im 
Team und freue mich auf viele tolle Projekte mit den Kindern 
in der Zukunft.“
Ein solches Projekt ist der gebrauchte Forst- bzw. Bauwagen, 
dessen Kaufpreis dankenswerterweise komplett durch Eltern-
spenden finanziert wurde. Mit Hilfe des Bauhofs und dank 
der Unterstützung durch die Gemeinde wird er noch kinder-
sicher gemacht sowie mit Strom und Heizung ausgestattet. 
Danach soll er in den nächsten Monaten in Zusammenarbeit 
mit den Kindern und Eltern weiter gemütlich und kindgerecht 
hergerichtet werden. Geplant ist, den Kindern den Wagen 
als weiteren Raum und Rückzugsort anzubieten, in dem die 
„Wiesenhüpfer“ in der Vorschule gezielt auf ihren weiteren 
Weg zum Schulkind vorbereitet werden, oder in dem in Klein-
gruppen konzentriert gebastelt, gewerkelt, experimentiert und 
vorgelesen werden kann.
Herr Merli freut sich schon darauf, die Kinder beim Verwirk-
lichen ihrer Ziele zu unterstützen und sie bestmöglich auf 
ihrem individuellen Weg zu begleiten. Freude bereitet ihm 
auch mit dem Team wertschätzend zusammen zu arbeiten 
und neue Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Als studierter 
Wirtschaftsingenieur (Erststudium) kann er sich auch kleinere 
Projekte mit Holz, wie zum Beispiel einen Vogelhausbau mit 
den Kindern vorstellen.
Die Gemeindeverwaltung sowie alle „Wiesenhüpfer“ Groß 
und Klein heißen Herrn Merli herzlich im Naturkindergarten 
willkommen.

Bürgermeister Brodbeck begrüßte Herrn Merli vor dem 
Bauwagen und wünschte ihm viel Erfolg. 

„Ich schenk Dir eine Geschichte“
Die Vorschulkinder des Naturkindergartens Wiesenhüpfer 
zu Gast in der Grafenberger Gemeindebücherei
„Ich schenk Dir eine Geschichte“ war die Kampagne für die 
Leseförderung der Kinder anlässlich des diesjährigen „Welt-
tags des Buches“ am 23. April. Wenige Tage später machten 
sich auch die Vorschulkinder der Wiesen hüpfer gemeinsam 
mit ihrer Erzieherin Chrissy auf die Reise zur Welt der Bücher. 
Ihr kleiner Ausflug am 26. April führte sie nämlich zur Grafen-
berger Gemeindebücherei. Dort wurden sie herzlich von der 
Bibliothekarin Frau Hallmann begrüßt und in die vielseitige und 
spannende Welt der Bücher und Medien eingeführt. 
Jede Menge Bücher stehen da in den Regalen, aber auch 
andere Medien mit Hörspielen, Musik oder sogar Filmen 
können in der Bücherei entliehen werden. Und damit man in 

all der Medienmenge auch das Gewünschte findet, ist jedes 
einzelne Exemplar genau gekennzeichnet und katalogisiert.
Natürlich gibt es in der Bücherei auch eine extra Kinderabtei-
lung mit einer großzügigen Buchpräsentation. Da konnten sich 
die Kinder dann selbst auf die Suche nach ihrem Lesestoff 
machen, durften schauen, blättern, schmökern und schließ-
lich sogar ein Bilderbuch ihrer Wahl ausleihen. Und wer weiß, 
vielleicht wächst da schon die Vorfreude auf die Schule und 
auf das Lesen lernen.
In all der Fülle der Bücher gab es vieles zu entdecken und so 
ging der Vormittag in der Bücherei im Nu vorbei. Zum Abschied 
durfte jedes Kind nicht nur sein entliehenes Buch, sondern 
auch einen kleinen Igel und ein Lesezeichen als Geschenk 
mitnehmen
Die Wiesenhüpfer bedanken sich ganz herzlich für den in-
teressanten Besuch in der Grafenberger Gemeindebücherei.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 19.05.2023
Eine heftige Dieselspur verursacht, von einem LKW, auf der B 
313 vom Landkreis Esslingen kommend über die Ortseinfahrt 
vom Kreisverkehr Nord nach Grafenberg und die Riedericher 
Straß war am Freitag, dem 19. Mai 2023 um 17.56 Uhr der 
Grund eines Einsatzes der kleinen Einsatzgruppe der Freiwil-
ligen Feuerwehr Grafenberg. Während sich in Absprache 
mit der Polizei das Straßenbauamt um die B 313 kümmerte, 
beseitigten wir mittels Ölbinder die Gefahrenstellen im Orts-
gebiet. Die Feuerwehr Grafenberg war mit zwei Fahrzeugen 
und 13 Kräften ebenso im Einsatz wie die Polizei und das 
Straßenbauamt.

Mitteilungen anderer Behörden

Umbau der Bauhaltestellen an der K 6764 
zwischen Pliezhausen-Gniebel und dem  
Gewerbegebiet Waldorfhäslach Bullenbank
Ab Montag, den 22. Mai 2023, beginnet der Umbau der 
Bushaltestellen an der K 6764 zwischen Pliezhausen-Gnie-
bel und dem Gewerbegebiet Bullenbank. Die Bushaltestellen 
und die Querungshilfe werden nach den neusten Richtlinien 
barrierefrei umgebaut.  
Die Arbeiten werden unter halbseitiger Sperrung ab Montag, 
22. Mai, durchgeführt und bis zum 23. Juni 2023 andauern. 
Der Verkehr wird in dieser Zeit über eine Ampelanlage durch 
den Baustellenbereich geleitet. Die Ein- und Ausfahrt aus der 
Schubertstraße (Pliezhausen-Gniebel) in die K 6764 ist in dieser 
Zeit nicht möglich. Die Ausfahrt aus dem Furtweg wird nur nach 
rechts möglich sein. Während der Umbauarbeiten der Bushal-
testelle werden diese nicht angefahren. Die Fahrgäste werden 
gebeten die Bushaltestelle „Walddorfer Straße“ zu nutzen.
Die Bushaltestellen werden mit Niederflurbusbordsteinen und 
Blindenleiteinrichtungen versehen. Die Querungshilfe wird 
ebenfalls barrierefrei saniert und für Rad- und Rollstuhlfahrer 
mit einem auf 0 abgesenkten Bord versehen während für 
Fußgänger der Bord mit einem Absatz von 3 cm hergestellt 
wird, damit auch sehbehinderte Verkehrsteilnehmende die 
Bordsteinkante ertasten können. Die Haltestellen werden mit 
neuen Warteunterständen und einem überdachten Fahradab-
stellplatz versehen.
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse 
während der Bauzeit nicht ausgeschlossen werden können. 

Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können 
im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen ab-
gerufen werden.

Führung auf dem Komposthof am 23. Mai 2023
Gerade in der Anfangsphase des Wachstums benötigen 
Pflanzen eine gute Düngung. Kompost enthält die wichtigsten 
Nährstoffe in einem ausgewogenen Verhältnis und liefert lang-
anhaltend Nährstoffe nach. Daher lädt der Landkreis Reutlin-
gen am Dienstag, 23. Mai 2023, um 17 Uhr noch einmal zu 
einer Führung auf dem Komposthof ein. Es handelt sich um 
die letzte Führung vor der Sommerpause.
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, erklärt 
ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt vor Ort 
auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle Arbeitsvor-
gänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern und Mischen der 
Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der Mieten sowie das Ab-
sieben des fertigen Komposts. Zudem ist viel Wissenswertes 
über die biologischen Grundlagen und die Technik der Kom-
postierung zu erfahren. Informationen über Eigenschaften und 
Anwendung von Kompost sind auch für Eigenkompostierer 
interessant und nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten 
alle Teilnehmer eine kleine Kompostprobe, deshalb sollten bei 
Interesse geeignete Gefäße mitgebracht werden.
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreisstra-
ße zwischen Pfullingen und Gönningen, Parkmöglichkeiten 
befinden sich im Eingangsbereich. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei der Ab-
fallberatung des Landkreises Reutlingen vereinbart werden.

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen: 
Bitte beachten Sie, während den Pfingstferien bleibt unsere 
Bücherei vom 30.05.2023 - 09.06.2023 geschlossen. 
Ab dem 13.06.2023 sind wir wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen schöne Ferien. 
Ihr Bücherei-Team

Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat Juni gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 05.06.2023 Francesca Torsello, 
 Mörikestraße 15, Grafenberg
 zum 75. Geburtstag
Am 12.06.2023 Elvira Kismann, 
 Florianstraße 22, Grafenberg
 zum 85. Geburtstag
Am 13.06.2023 Margarete Dembek, 
 Gartenstraße 2/1, Grafenberg
 zum 70. Geburtstag
Am 14.06.2023 Rudi Wurster, 
 Florianstraße 58, Grafenberg
 zum 70. Geburtstag
Am 15.06.2023 Günter Pfeiffer, 
 Riedericher Str. 27, Grafenberg
 zum 75. Geburtstag

Ehejubilare gibt es diesen Monat keine.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.
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Apotheke

Donnerstag, 25.05.2023
Uhland-Apotheke Nürtingen
Uhlandstr. 3, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 86 33

Freitag, 26.05.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Samstag, 27.05.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Sonntag, 28.05.2023
Mühlen-Apotheke Betzingen
Steinachstr. 9, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 9 13 90

Montag, 29.05.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen
Tel. 07025 - 76 41

Dienstag, 30.05.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Mittwoch, 31.05.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel.07121 - 2 93 93

Donnerstag, 01.06.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:

Donnerstag, 25.05.
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Freitag, 26.05.
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Samstag, 27.05.
15:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Sonntag, 28.05.
15:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Montag, 29.05.
15:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Dienstag, 30.05.
15:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

Mittwoch, 31.05.
15:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
18:00 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau
20:30 Uhr: Arielle, die Meerjungfrau

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Die Streuobstwiese im Glas genießen –  
Spazieren und Genießen im Freilichtmuseum 
Beuren
Flanieren im Museumsdorf, erfrischende Säfte, prickelnder 
Cidre und allerlei Köstlichkeiten: Das Freilichtmuseum Beuren 
und das Schwäbische Streuobstparadies laden zu einem 
Genuss-Spaziergang über das Museumsgelände ein.
Unter dem Motto „Die Streuobstwiese im Glas genießen“ 
findet die Veranstaltung am Sonntag, den 21. Mai von 11:00 
und 17:00 Uhr statt. Zwischen den Originalgebäuden des 
Neckarland-Dorfs und des Alb-Dorfs können auf einem ge-
meinsamen Streuobstmarkt im Museum flüssige Streuobst-
wiesenerzeugnisse im Glas verkostet und erworben werden. 
Insgesamt sieben Betriebe sind vor Ort und stellen ihre Streu-
obsterzeugnisse vor. Die Mitglieder des Schwäbischen Streu-
obstparadieses zeigen anschaulich den Wert des Kulturguts 
Streuobstwiese.
Die Destillerie & Obstbau Kerner, die einer von drei Betrieben 
aus dem Landkreis Esslingen sind, bietet ein vielfältiges Sor-
timent an Erzeugnissen der Streuobstwiese an. So werden 
verschiedene Destillate und Brände aus Äpfeln und Birnen, 
Apfel-Secco und Saft an Gäste des Museums ausgeschenkt. 
Der Familienbetrieb Gneiting aus Frickenhausen verkauft Des-
tillate und Apfelsaft. Beim Berghof Rabel aus Owen können 
Destillate von der Streuobstwiese verkostet, aber auch Spe-
zialitäten wie der OWEN-Whiskey, Gin und Rum, Marmeladen, 
Sirup und Säfte erstanden werden.
Familie Obergfell aus Kusterdingen im Landkreis Tübingen 
präsentiert am Stand des Gsälz Häfeles das namensgebende 
Gsälz sowie Gelees, Fruchtessig, Sirup und weitere schmack-
hafte Produkte aus dem Glas. Bei Walter Maier aus Ammer-
buch werden Most und verschiedene Seccos mit und ohne 
Alkohol ausgeschenkt, es kann zudem Apfel-Balsam-Essig 
erworben werden.
Boller Fruchtsäfte bietet Genussprodukte aus Bad Boll im 
Landkreis Göppingen an. Abgerundet wird das Angebot mit 
der Mosterei Randecker aus Dettingen an der Erms im Land-
kreis Reutlingen, deren Sortiment Most, Apfelsaft und Seccos 
umfasst.

Veranstaltungsort
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Esslingen 
für ländliche Kultur, Besucher-service, In den Herbstwiesen, 
72660 Beuren, E-Mail: besucherservice@freilichtmuseum-
beuren.de, Infotelefon 0711 3902-41890, Homepage: www.
freilichtmuseum-beuren.de
Das Freilichtmuseum des Landkreises Esslingen in Beuren 
ist dienstags bis sonntags jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Eintrittspreise (regulärer Museumseintritt) 
Erwachsene, Senioren       7,00 €
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 3,50 €
Kinder (unter 6 Jahren)       frei
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Tag der Selbstverwaltung:
Selbstverwaltung – Vielfältige Ehrenämter in der DRV 
Baden-Württemberg
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt jährlich am 18. Mai, dem Tag der Selbstver-
waltung, das Engagement der rund 300 für sie tätigen ehren-
amtlichen Personen. Sie stehen landesweit für die Solidar-
gemeinschaft der DRV BW ein und übernehmen vielfältige 
Aufgaben und vertreten dabei stets die Interessen der Arbeit-
geber oder Arbeitnehmenden.

Interessantes Aufgabenspektrum
Die Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit außerordentlich 
viel: Als Versichertenberatende nehmen sie für die DRV BW 
die Anträge der Versicherten auf und haben in deren direkter 
Nachbarschaft eine Wegweiserfunktion, wenn es um Fragen 
rund um die gesetzliche Rentenversicherung geht. In den 
Widerspruchsausschüssen, die paritätisch mit Versicherten- 
und Arbeitgebervertretenden besetzt sind, überprüfen sie 
gemeinsam die Verwaltungsentscheidungen und bringen sich 
in die Entscheidungen der DRV BW ein. Insbesondere bei 
der Ausgestaltung von Präventions- und Rehabilitationsleis-
tungen nutzt den ehrenamtlichen Selbstverwaltern ihre eigene 
Berufserfahrung.

Gestaltungsspielraum macht Selbstverwaltung zur Be-
reicherung
Im Vorstand und in der Vertreterversammlung schätzen die 
ehrenamtlichen Mitglieder dieser Gremien den Gestaltungs-
spielraum, der ihnen vom Gesetzgeber gegenüber der Politik 
und gegenüber der DRV BW gegeben wird. Durch die vielsei-
tigen Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements in der 
DRV BW finden sich alle in einer Aufgabe wieder, die sie als 
Bereicherung wahrnehmen.
2023 werden diese Ehrenamtlichen im Rahmen der Sozial-
wahl gewählt. Mehr Informationen finden Interessierte auf der 
Homepage der DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.
de/sozialwahl.

Mit der Jugend Zukunft gestalten
Wie kann es den Städten und Gemeinden sowie dem Land-
kreis Reutlingen gelingen, Jugendliche in die Planungen für 
die Zukunft einzubeziehen? Über Möglichkeiten der Jugend-
beteiligung diskutierten am vergangenen Donnerstag, 11. 
Mai 2023, Politikerinnen und Politiker sowie Beauftragte für 
Jugendbeteiligung aus dem Landkreis Reutlingen. Insgesamt 
21 Teilnehmende aus dem Kreistag, dem Landratsamt sowie 
den Städten und Gemeinden kamen in Reutlingen zusammen.
Die Fachveranstaltung machte deutlich, dass Jugendbetei-
ligung politisch gewollt und gesetzlich gefordert ist. Die Um-
setzung sei jedoch weiterhin Herausforderung und Chance 
zugleich - sowohl für den Landkreis als auch für die Städte und 
Gemeinden: denn Jugendbeteiligung nutze nicht nur den jun-
gen Menschen, sondern der gesamten Bevölkerung. Aktuell 
befasst sich der Landkreis daher auch mit deren Umsetzung. 
Im September veranstaltet er eine Jugendkonferenz für alle 
jungen Menschen aus dem Landkreis.
Los ging die Fachveranstaltung mit einem kurzen Vortrag von 
Prof. Dr. Rolf Ahlrichs, Professor an der Evangelischen Hoch-
schule Ludwigsburg. Er stellte den rechtlichen Rahmen und 
verschiedene Arten von Beteiligung vor. Dabei wurde deutlich, 
dass Jugendbeteiligung sowohl in der UN-Kinderrechtskon-
vention als auch in der Gemeindeordnung von Baden-Würt-
temberg rechtlich verankert ist. Inhaltlich gesehen, befähigt 
Jugendbeteiligung junge Menschen dazu, Demokratie zu er-
lernen, indem sie Demokratie erleben.
Im weiteren Verlauf wurde das Jugendforum der Stadt Reut-
lingen vorgestellt, das dort seit 2014 regelmäßig stattfindet. 
Anhand dessen bekamen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

einen praktischen Einblick, wie Jugendbeteiligung erfolgreich 
organisiert und durchgeführt werden kann. Als ein Aspekt 
wurde dabei das Ernstnehmen von jungen Menschen als be-
sonders wichtig herausgestellt.
In der anschließenden Gesprächsrunde wurden Hürden an-
gesprochen, die besonders auch kleinere Gemeinden bei der 
Umsetzung von Beteiligungsformaten zu überwinden haben. 
Es wurde auch darüber diskutiert, welches Ziel Beteiligung ha-
ben kann, wie eine „erfolgreiche“ Beteiligung definiert werden 
muss und wie viel Überzeugungsarbeit Erwachsene leisten 
müssen, um Jugendliche zur Beteiligung zu motivieren.

Die ROLLENDE KINDERTURN-WELT 
kommt zum Sommerfest am 27. Mai!

Die ROLLENDE KINDERTURN-WELT ist das Bewegungsmobil der Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg mit fünf Erlebnisstationen, die bei Klein 
und Groß für Spiel, Spaß und Bewegung sorgen. Das Mobil ist bis Oktober 
in ganz Baden-Württemberg unterwegs und zeigt Klein und Groß, wie viel 
Freude Bewegung machen kann. Am 27. Mai könnt ihr es beim Sommer-
fest am Forum der Generationen selbst erleben! 

Angeführt von Emily dem Eichhörnchen verschaffen die Biene Bea, die 
Maus Milo, der Frosch Frieda, der Maulwurf Matti und die Spinne Samira 
der ganzen Familie tierisch viel Bewegungsspaß. Jede Station des Bewe-
gungsmobils ROLLENDE KINDERTURN-WELT wird von einem der heimi-
schen Tiere und dessen spezieller motorischer Fähigkeit repräsentiert. 
Kommt vorbei und turnt mit euren neuen tierischen Freunden! Von 10:30 
Uhr bis 16 Uhr steht das Bewegungsmobil auf dem großen Parkplatz für 
euch bereit. 
Die ROLLENDE KINDERTURN-WELT wird gefördert von Herzenssache e.V., die Kinder-
hilfsaktion von SWR, SR und Sparda-Bank, sowie der EnBW Baden-Württemberg AG.
Weitere Infos: kinderturnstiftung-bw.de

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Tierisch viel Bewegungsspaß für die ganze Familie!
Unter diesem Motto haben wir am 27. Mai 2023 das große 
Glück, dass die ROLLENDE KINDERTURN-WELT am Forum 
in Großbettlingen, Heerweg 20 von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Halt macht.
Neben den tollen Erlebnisstationen der Kinderturn-Welt könnt 
ihr bei unserem Sommerfest außerdem die Stationen des 
Kinderbildungszentrums (Klangkletterstangen, Musikinstru-
mente, Vier gewinnt) nutzen, den Bewegungsparcours er-
kunden oder euch am Wasserspielplatz austoben.
Für eine Bewirtung ist ebenfalls gesorgt. Neben Roten Würs-
ten vom Grill und Getränken gibt es Eis und Süßigkeiten.
Wir freuen uns auf euer Kommen

Feldbesichtigung im Rahmen des  
Demonstrationsbetriebsnetzwerks  
Pflanzenschutzmittelreduktion 
Zur Informationsveranstaltungen lädt das Kreislandwirt-
schaftsamt Münsingen gemeinsam mit der Betriebsleitung, 
dem Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg 
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(LTZ) und dem Regierungspräsidium Tübingen am Mittwoch, 
24. Mai 2023, um 19:00 Uhr auf den landwirtschaftlichen 
Betrieb von Manfred Schmelcher in Gomadingen-Dapfen ein.
Treffpunkt ist auf dem Betriebsgelände (Lautertalstraße 27, 
72532 Gomadingen-Dapfen). Vom dort aus werden Versuche 
in Wintergerste, Winterraps und Winterweizen angefahren, 
um sich vor Ort ein Bild zu machen und mit den Veranstaltern 
und Berufskolleginnen und -kollegen darüber zu diskutieren.
Zu Beginn des Jahres 2021 wurde das „Demonstrationsbe-
triebsnetzwerk Pflanzenschutzmittelreduktion“ eingerichtet. 
Im Netzwerk erproben Acker-, Obst- und Weinbaubetriebe 
verschiedene Maßnahmen zur Reduktion von chemisch-syn-
thetischen Pflanzenschutzmitteln. Auf der Grundlage von ak-
tuellen Erkenntnissen und Erfahrungen der Betriebsleitungen, 
der Landwirtschaftsverwaltung und der Forschung werden 
fortschrittliche Ideen auf ihre Praxistauglichkeit getestet. Da-
bei werden die Netzwerkbetriebe intensiv durch die Landwirt-
schaftsverwaltung begleitet. Ziel ist es, verschiedene Ansätze 
für alle relevanten Kulturen zu entwickeln, um den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln reduzieren zu können.

Regierungspräsidium Tübingen organisiert 
landesweite Meisterbriefübergabe für den 
Beruf Hauswirtschaft
„Der Meisterbrief krönt Ihr Engagement. Er steht für Exzel-
lenz und Expertise“, betonte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser im Rahmen seiner Festrede.
Bei der zentralen Meisterbriefübergabe am 17. Mai 2023 im 
Bibliotheksaal des Klosters von Bad Schussenried über-
reichte Regierungspräsident Klaus Tappeser im Rahmen 
der Feierstunde die Meisterbriefe an die anwesenden 30 
Meisterinnen. 37 Prüflinge haben die Prüfung bestanden.
Regierungspräsident Klaus Tappeser hob in seiner Begrü-
ßungsrede die hohe berufliche Qualifikation der neuen Meis-
terinnen hervor. „Nehmen Sie Ihren Meisterbrief als Gütesiegel 
Ihres Könnens, aber auch als Zeichen der Verantwortung: 
Als Meister können Sie Zukunft gestalten. Sie können junge 
Menschen für Ihren Beruf begeistern“, so der Regierungsprä-
sident. Er gratulierte den Jungmeisterinnen zu ihrem Erfolg 
und ermunterten sie, ihren Beruf mit Stolz auszuüben.
Regierungspräsident Klaus Tappeser dankte im Rahmen seiner 
Begrüßung allen, die sich an der Meisterfortbildung beteiligen, 
für ihr Engagement. Er richtete seinen Dank darüber hinaus an 
die Lehrkräfte der staatlichen und privaten Einrichtungen, die 
die Kandidatinnen auf die Meisterprüfung vorbereitet haben, 
sowie insbesondere auch an die ehrenamtlichen Prüferinnen 
und Prüfer, die immer wieder ihre berufliche Erfahrung und ihr 
praktisch fundiertes Wissen in die Prüfung einbringen.
In ihrem Festvortrag hob Prof. Dr. Astrid Klingshirn hervor, dass 
das Versorgungs- & Verpflegungsmanagement zu den Kern-
bereichen der Hauswirtschaft zählt. Für die Umsetzung sind 
Hausgeräte als Partner unabdingbar, um Prozesse effizient 
und den Qualitätsansprüchen entsprechend umzusetzen. Ins-
besondere die Ressourceneffizienz der Geräte steht derzeit 
im Fokus aller - von Kühlgeräten, über Gargeräte bis hin zu 
Geschirrspülmaschinen. Neben Geräteherstellern, die über 
die Geräteauslegung die Effizienz grundlegend definieren, 
haben Nutzerinnen und Nutzer einen erheblichen Einfluss: 
Knowhow und Nutzungskompetenz sind entscheidend. Bei 
der Weiterentwicklung der Geräte und der Information zur 
richtigen Nutzung kommt Hauswirtschafterinnen und Haus-
wirtschaftern eine wichtige Expertenrolle zu.
Die Hauswirtschaft hat sich in der Dienstleistungsgesellschaft 
zu einem zukunftsorientierten und unverzichtbaren Berufs-
bild entwickelt. Hauswirtschaftliche Dienstleistungen sichern 
Lebenskultur und -qualität in allen Bereichen des Lebens. In 
Kindergärten sind hauswirtschaftliche Dienstleistungen eben-
so wichtig wie diejenigen in Senioren- und Pflegeheimen, 

Kranken- oder Tagungshäusern. Kreativen Fachkräften bietet 
sich hier ein neuer und wachsender Markt. Auch landwirt-
schaftliche Betriebe mit zusätzlichen Tätigkeitsbereichen wie 
Hofladen, Direktvermarktung oder Beherbergung sind auf 
eine professionelle Hauswirtschaft angewiesen. Schließlich 
gibt es mit den über fünf Millionen Privathaushalten in Baden-
Württemberg ein weiteres hauswirtschaftliches Zukunftsfeld.

Landesseniorentag 2023
In 46 Tagen ist es soweit – am 05.07.2023 findet der Landes-
seniorentag 2023 auf dem Spinelli-Gelände BUGA 23 in 
Mannheim statt. Wir freuen uns schon heute auf Sie.

Bestellung der Eintrittskarten
Sie haben noch bis zum 09.06.2023 die Möglichkeit Ihre Ein-
trittskarte*n für den Landesseniorentag 2023 zu bestellen. 
Und das ganz bequem über den Online-Ticketshop. Bitte 
beachten Sie bei Ihrer Bestellung der Eintrittskarten darauf, 
dass es drei Kategorien gibt, die Sie bei Ihrer Bestellung 
berücksichtigen sollten:
• Einzeltageskarte für Gruppen unter 12 Personen und 

Einzelpersonen ab 25 Jahren
• Gruppentageskarte für Gruppen ab einer Gruppengröße 

von 12 Personen
• Einzeltageskarte Ermäßigt für Begünstigte für Personen, 

die Folgendes mit einem Nachweis belegen können:
• Behinderung ab GdB 50, bei Merkmal B oder H im 

Behindertenausweis ist die Begleitperson frei
• Bezug von ALG II bzw. Hartz IV nach SGB II
• Bezug von Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grund-

sicherung im Alter nach SGB XII
• Bezug von Grundsicherung bei voller Erwerbsmin-

derung nach SGB XII
Mit den bestellten Eintrittskarten erhalten Sie auch die Essen-
gutscheine, die Ihnen ein vergünstigtes Mittagessen ermög-
lichen in der entsprechenden Anzahl zugeschickt.

Details zum Landesseniorentag
Wir haben Ihnen zu folgenden Punkten die wichtigsten Details 
zur Veranstaltung und dem BUGA 23 Gelände zusammen-
gefasst.
• Eintritt
• Verpflegung und Wegbeschreibung zum Restaurant
• Zugang zum Landesseniorentag | BUGA 23 Gelände
• Laufweg zur Hauptbühne
• Geländeplan
• Mobilitätshilfen | sanitäre Anlagen | BUGA 23 Shop
• Unterstützung vor Ort und Mobilität auf dem BUGA 23 

Gelände

Aktuelles Programm
Der Landesseniorentag 2023 bietet Ihnen ein vielfältiges fach-
liches und kulturelles Programm. Im Anhang finden Sie dazu 
das aktualisierte Programm. Am Veranstaltungstag selbst 
können Sie sich über die aktuelle Programmbroschüre in-
formieren. Sie erhalten diese nach dem Eingangsbereich der 
BUGA 23 und an den Informationsständen rund um die Haupt-
bühne im Spinelli-Park.

Immer aktuell informiert
Aktuelle Informationen zum Landesseniorentag finden Sie auf 
der Homepage des Landesseniorentags oder auf Facebook 
und Instagram. Auch der Infoverteiler informiert Sie rund um 
den Landesseniorentag. Natürlich stehen wir Ihnen in der Ge-
schäftsstelle des Landesseniorentag für Ihre Fragen und zum 
Austausch unter landesseniorenrat@lsr-bw.de oder 0711 – 61 
38 24 persönlich zur Verfügung.
Wir freuen uns auf die persönliche Begegnung mit Ihnen am 
05.07.2023 zum Landesseniorentag auf dem Spinelli-Gelände 
der BUGA 23 in Mannheim.
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Wohnen und Leben im Alter
Selbstbestimmt | Sicher | Sozial eingebunden

Vormittag

10:30 Uhr Eröffnung & Begrüßung
Prof. Dr. Eckart Hammer, Vorsitzender Landesseniorenrat Baden-Württemberg e. V.

Grußwort
Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister Stadt Mannheim

Grußwort
Dr. Ute Leidig, Staatssekretärin Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration

Baden-Württemberg

Wohnen – eine Schlüsselfrage des Alter(n)s und der Alternsforschung
Prof. Dr. Hans-Werner Wahl, Seniorprofessor Netzwerk Alternsforschung, Universität

Heidelberg

Herr Hämmerle
„Alt derfsch werde, aber…“

Wohnen mit Perspektive – Zuhause sein | Sicherheit erleben | Aktiv bleiben
Monika Schneider, Vorsitzende BAG Wohnungsanpassung e. V.

Monika Schneider und Prof. Dr. Hans-Werner Wahl im Gespräch mit Bernd
Kohlhepp

Schlussworte
Prof. Dr. Eckart Hammer, Vorsitzender Landesseniorenrat Baden-Württemberg e. V.

13:00 Uhr Ende des Vormittagsprogramms

Nachmittag

14:00 Uhr Eröffnung & Begrüßung
Konrad Schlichter, Vorsitzender Mannheimer Seniorenrat e. V.

Musikalischer Gruß
Chorgemeinschaft Eintracht / Sängerbund Mannheim Käfertal & MGV
Liederhalle Mannheim
Unter der Leitung von Chordirektor Dietrich Edinger

Verleihung der Seniorentaler 2023
Marianne Bade und Konrad Schlichter, Vorsitzende*r Mannheimer Seniorenrat e. V.
Laudatio: Michael Grötsch, Bürgermeister für Wirtschaft, Arbeit, Soziales und Kultur,

Stadt Mannheim

Bewegungsarmut ade – Bewegt durch den Nachmittag
Konrad Reiter, 3.000 Schritte Organisator, Mannheimer Seniorenrat e. V.

AWO-Ballett – Lebensfreude und Frohsinn für die ältere Generation statt
Alterseinsamkeit
Unter Leitung von Erika Schmaltz

Verabschiedung der Gäste
Marianne Bade, Vorsitzende Mannheimer Seniorenrat e. V.

17:00 Uhr Ende des Nachmittagsprogramms

Infomarkt

Lassen Sie sich von dem umfangreichen Themenangebot unseres Infomarkts bereichern und
entdecken Sie wertvolle Tipps für einen lebenswerten Alltag! Unsere Partner*innen beraten Sie
kompetent und freuen sich über Ihren Besuch!

Den Standplan mit der Übersicht aller Angebote erhalten Sie am Veranstaltungstag.

Tourbus der „Frühen Hilfen“ im Landkreis 
unterwegs
Um auch Familien auf dem Land noch besser zu erreichen, 
gehen die Frühen Hilfen jetzt mit Spiel, Spaß und Informatio-
nen auf Tour.
Manchmal fühlen sich Schwangere und Eltern unsicher und 
wünschen sich Unterstützung. Das ist ganz normal und genau 
dafür gibt es die Frühen Hilfen.
Die Angebote richten sich an alle werdenden Eltern und 

Familien mit Kindern bis drei Jahre. Sie sind freiwillig, 
selbstverständlich kostenlos und einfach zu erhalten.
Einfach vorbeikommen! 

Der Tourbus wird mit seinem Aktionsstand an drei Standorten 
auf der Schwäbischen Alb und im Ermstal halten.
Am 12.06.23 von 11:00 - 17:00 Uhr 
beim Edeka Roggenstein, Gassenäcker 2 in 72829 Engstingen
Am 13.06.23 von 11:00 - 17:00 Uhr 
beim Lidl Markt, Hauptstr. 104 in 72525 Münsingen,
Am 14.06.23 von 11:00 - 17:00 Uhr 
beim Lidl Markt, Seilerweg 20 in 72574 Bad Urach.

Kinder können am Stand spielen und Erwachsene haben Ge-
legenheit mit Fachkräften oder anderen Eltern ins Gespräch 
zu kommen.

Wer Unterstützung braucht, kann sich auch direkt an die 
Frühen Hilfen wenden - Telefonisch unter der 07121-9071980 
oder per E-Mail an: fruehe-hilfen@kreis-reutlingen.de

Einladung zu zwei offenen Felderbegehungen 
auf der Schwäbischen Alb
Das Kreislandwirtschaftsamt in Münsingen lädt Ende Mai und 
Anfang Juni, jeweils ab 19 Uhr, zu zwei Felderbegehungen auf 
der Schwäbischen Alb ein. Bei den Zweitbesichtigungen der 
einzelnen Winter- und Sommerkulturen informiert das Pflan-
zenbauteam über aktuelle Entwicklungen und gegebenenfalls 
anstehende Dünge- und Pflanzenschutzmaßnahmen.
Los geht es am Dienstag, den 30. Mai 2023, mit der Felder-
begehung auf dem Zentralen Versuchsfeld Schwäbische Alb 
in St. Johann.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird nicht als Sach-
kunde-Fortbildung anerkannt.
Die zweite Felderbegehung findet zwei Tage später am Don-
nerstag, den 1. Juni 2023, auf dem ökologischen Versuchsfeld 
in Maßhalderbuch statt.
Treffpunkt für die Besichtigung ist Beim Ludwigshof 1, 72531 
Hohenstein. Von Ödenwaldstetten kommend nach dem Wäld-
chen links Richtung Kornberg (Abzweigung ist ausgeschildert).
Beide Veranstaltungen bieten den teilnehmenden landwirt-
schaftlichen Betrieben eine Plattform, um sich über ihre Er-
fahrungen auszutauschen.
Eine vorherige Anmeldung zu den beiden Felderbegehungen 
ist nicht erforderlich.

Einfach, lecker, selbst gemacht: Workshop 
„Mealprep mit Pfiff im kleinen Haushalt“
Regelmäßig für eine oder zwei Personen zu kochen, kann 
manchmal eine Herausforderung sein. Wie es trotzdem gut 
gelingen kann, erfahren alle Interessierten am Dienstag, den 
13. Juni 2023, von 18 bis 21:30 Uhr, im Kochworkshop „Meal-
prep mit Pfiff im kleinen Haushalt“ des Kreislandwirtschafts-
amtes Münsingen.
Wenn gekocht wird, bleiben häufig Reste übrig. Täglich den 
Hunger zu stillen und gut versorgt zu sein, ist trotz oder gerade 
wegen kleiner Mengen für viele Menschen aufwendig. Der 
Griff zu teuren oder wenig vollwertigen Alternativen ist dann 
oft nicht weit. Im Kochworkshop werden aus saisonalen und 
überwiegend regionalen Lebensmitteln kreative, vielseitige 
und ausgewogene Gerichte sowie Snacks für zwischendurch 
zubereitet.
Geschickte Planung und zeitsparende Zubereitungstech-
niken, wie der Einsatz eines Dampfdrucktopfes, reduzieren 
den täglichen Aufwand der Vor- bzw. Zubereitung. Bewusste 
Entscheidungen und neue Ideen können zudem den Genuss-
faktor erhöhen. Im Workshop werden Tricks zur Restever-
meidung und -verwertung gezeigt, die den Geldbeutel und 
die Umwelt schonen.
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Hof- und Weideführung mit Käseprobe
Bei einer Hofführung in der Hohensteiner Hofkäserei können 
Interessierte in den Monaten Juni bis August, immer donners-
tags, um 14 Uhr, den Weg 'vom Gras zum Käse‘ kennenlernen. 
Der erste Termin ist am 1. Juni 2023.
Bei der Führung erfahren die Teilnehmenden mehr über die 
ökologische Haltung von Bio-Albbüffeln und die Herstellung 
von frischem Bio-Roh milchkäse. Abschließend gibt es eine 
kleine, leckere Käseprobe. Hierfür wird ein Kostenbeitrag 
von 8,50 Euro für Erwachsene und von 4 Euro für Kinder ab 
7 Jahre erhoben.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der gemeinsamen Ver-
anstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? - Bio-Betriebe auf der 
Schwäbischen Alb erleben und entdecken“ zur Gläsernen 
Produktion auf Bio-Betrieben statt. Organisiert wird diese von 
den drei Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen, Reutlingen 
und von der Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb.
Das Ziel der gemeinsamen Veranstaltungsreihe ist, zu zeigen, 
wie heimische Bio-Produkte erzeugt werden und wie der Öko-
landbau seinen Beitrag zum Naturschutz leistet. Zudem wird 
die Vielfalt an wertvollen Bio-Erzeugnissen auf der Schwäbi-
schen Alb präsentiert.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, 
Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: Dienstag und Freitag 
von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4,6b

Donnerstag, 25. Mai 2023
17.30 Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr);
es werden Spielmöglichkeiten für Kinder angeboten

Freitag, 26. Mai 2023
17.30  Kirchbesen in der Zehntscheuer (bis 20.00 Uhr)

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023
10.00  Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Häfele) – Es wird nach-

geläutet (Doppeldienst)
 Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt
10.00  Kindergottesdienst (GH)

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
10.00  Gottesdienst mit Kirchenchor (Pfr. Philippus Maier, 
Dettingen/Erms)
Das Opfer erbitten wir für unsere Büchereiarbeit

Kirchbesen noch bis Freitag, 26. Mai 2023 in der Zehnt-
scheuer
Noch bis einschließlich Freitag sind alle herzlich zum diesjäh-
rigen Kirchbesen in die Zehntscheuer eingeladen.

Täglich von 17:30 bis 20:00 Uhr gibt es auf Spendenbasis 
Schwäbischen und Schweizer Wurstsalat, Vesperplatten 
(auch vegetarisch), KaBeBe-Bier und wie letztes Jahr auch 
unser neues KaBeBe-Helles.
Regionales Essen in besonderer Atmosphäre und dabei Gutes 
tun!
Die Spenden kommen, wie jedes Jahr, der Stelle des Jugend-
referenten Raphael Haag zu gute.  Am Donnerstag, 25. Mai 
werden für Kinder Spielmöglichkeiten angeboten.

Urlaubsvertretung für das Ehepaar Häfele
Das Ehepaar Häfele hat vom 30. Mai bis einschließlich 13. 
Juni 2023 Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nehmen:
bis 4. Juni Pfarrer Sautter aus Neuhausen, Tel. 07123/26 03
und vom 5.-13. Juni Pfarrer Bosch aus Bempflingen, Tel. 
07123/3 16 54.

Neuer Jugendkreis sucht Mitarbeitende 
Wir wollen einen neuen Jugendkreis für alle Jugendlichen rund 
um das Konfialter starten.
Dafür suchen wir Mitarbeitende, die Lust und Zeit haben dabei 
zu sein.
Ein erstes Infotreffen für alle interessierten Mitarbeitenden 
hat bereits stattgefunden, ein zweites Treffen wird dann am 
14. Juni 2023 um 20.30 Uhr im Gemeindehaus stattfinden.
Interessierte dürfen sich sehr gerne bei Raphael Haag oder 
im Pfarramt melden.

HIOB Musical am Donnerstag, 1. Juni um 19.30 Uhr in 
Neuhausen
70 talentierte Teenager und eine junge, peppige Live-Band auf 
der Bühne: Mit dem Musical HIOB erwartet das Publikum ein 
ganz besonderes Event! Das Stück wird 2023 von 39 Projekt-
chören an 156 Orten deutschlandweit aufgeführt. Eines davon 
am Donnerstag, 1. Juni um 19.30 Uhr in Neuhausen, im evan-
gelischen Gemeindezentrum.
Zum Inhalt: Obdachlos, krank, von der Frau verlassen – so 
sitzt er an der Bushaltestelle. Wie konnte das passieren? Und 
vor allem warum? Bis gerade war er noch der clevere und 
reich gesegnete Hotel-Besitzer mit einer blühenden Zukunft 
vor Augen. Keiner der Erklärungsversuche hilft und Hiobs 
Vertrauen auf Gott wird auf eine harte Probe gestellt. Warum 
greift Gott nicht ein? Wo ist er? Lange Zeit schaut Gott ver-
meintlich unbeteiligt zu, doch dann verändert eine Begegnung 
alles. Warum lässt Gott das zu?
Das mitreißende Musical zur Frage aller Fragen. Erschreckend 
ermutigend! Es gibt wohl kaum ein brisanteres Thema, an das 
sich das Adonia-Team für das neue Musical hätte heranwagen 
können. Eine moderne Umsetzung der biblischen Geschichte 
von Hiob, die ganz sicher überraschen wird. Mit mitreißenden 
Songs, berührenden Theaterszenen und innovativen Show-
Elementen. Erlebenswert!
Der Eintritt ist frei – es wird um eine Spende gebeten.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de
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St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 27.05.2023
14.00  Trauung von Ulrike Marling und Simon Friedl
18.00  Rosenkranzgebet
18.30  Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 28.05.2023
Hochfest Pfingsten 
 8.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00  Eucharistiefeier; musikalische Gestaltung durch die 

Schola
11.15  Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riede-

rich
11.45  Kroatische Eucharistiefeier
19.00  Maiandacht

Montag, 29.05.2023
Pfingstmontag
 8.45  Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00  Eucharistiefeier

Dienstag, 30.05.2023
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 31.05.2023
15.30  Italienisches Rosenkranzgebet
18.00  Rosenkranzgebet
19.00  Eucharistiefeier im Gemiendehaus Peter und Paul in 

Grafenberg

Donnerstag, 01.06.2023
17.00  Italienisches Rosenkranzgebet
18.30  Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 02.06.2023
 8.00  Eucharistiefeier

PFINGSTEN 2023 
mit Solidaritätsaktion  

"Renovabis faciem terrae -  
Du erneuerst das Antlitz der Erde" 

(Psalm 104) 
> Spenden für die Kollekte an Pfingsten unterstützen 

Projekte in Osteuropa, z.B. auch in der Ukraine 
www.renovabis.de 

 

 

Hochfest Pfingsten Sonntag 28. Mai 
08.45 Uhr  Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich. 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen.  

 Es singt die Schola. 
19.00 Uhr  Maiandacht in St. Bonifatius Metzingen.  

 
Pfingstmontag 29. Mai 
08.45 Uhr  Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich. 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen. 
 

 

 
Maiandacht  

 
 

 
St. Bonifatius Metzingen 

Sonntag, 28. Mai 
19.00 Uhr 

 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 25. Mai 2023 
 9.30 Gottesdienst 

Sonntag, 28. Mai 2023 
10.00 Gottesdienst in Metzingen - Bildübertragung des 

Pfingstgottesdiestes mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider aus Südafrika

Mittwoch, 31. Mai 2023 
20.00 Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe durch einen Arzt oder den Rettungsdienst.
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Aus dem Vereinsleben

Herzliche Einladung zur Sportwoche 2023
Nach der erfolgreichen Erstauflage „Post Corona“ im ver-
gangenen Jahr, freuen wir uns sehr darauf, auch dieses Jahr 
wieder unsere traditionelle Sportwoche auf dem Sportgelände 
Buckenwiese mit Euch durchzuführen – Termin ist der 23. - 
25. Juni.
Das Programm gestaltet sich großteils in altbewährter Art und 
Weise, wobei wir die ein oder andere Änderung vorgenommen 
haben. So werden bspw. die in 2022 erstmal kurzfristig ver-
anstalteten Turniere Bierpong und Schnapser nun fester Be-
standteil des Wochenendes, dafür werden wir unserem Orts-
turnier „Nord vs. Süd“ eine Verschnaufpause geben.
Freitag, 23.06.:
• Betriebsfußballturnier
• Bierpong-Turnier
Samstag 24.06.:
• Freizeit-Volleyballturnier
• Neunmeter-Turnier
Sonntag, 25.06.:
• Andacht mit Raphael Haag
• Jugendwettkämpfe Leichtathletik
• Schnapserturnier
• Gerümpelturnier der Fußballjugend
• Action-Days der Gemeinde Grafenberg
• Ehrungsnachmittag

Wir freuen uns über jede Besucherin und jeden Besucher und 
natürlich über alle, die mitmachen!

Euer
TSV Grafenberg

Fußball Aktiv 

Kreisliga B, Staffel 5
TSV Grafenberg - TSV Weilheim II 3:2
Durch einen hochverdienten Heimsieg gegen den Tabellen-
führer aus Weilheim konnte der TSV Grafenberg den Rück-
stand auf die Spitze auf einen Punkt verkürzen. 
Bereits nach wenigen Sekunden wurde Justin Ezewele im 
Strafraum elfmeterreif zu Fall gebracht, der Pfiff des Un-
parteiischen blieb aber aus. Auf der Gegenseite traf Tobias 
Salzer zum 0:1, der Passgeber stand dabei aber im Abseits 
(8.). In der elften Minute wurde Hamit Özen steil geschickt. Er 
umkurvte den Torhüter, beim Abschluss versprang aber der 
Ball und ging übers Tor. Nach 16 Minuten gelang Özen per 
direkt verwandeltem Freistoß aber der verdiente Ausgleich. 
Nur fünf Minuten später bat Özen nach Doppelpass mit Fabian 
Kittelberger die halbe Weilheimer Hintermannschaft zum Tanz 
und vollendete aus 16 Metern zum 2:1. Grafenberg war klar 
Chef im Ring, Marc Euchner (36.) und Özen (45.) verpassten 
aber eine höhere Führung.
Auch nach dem Seitenwechsel war Grafenberg das bessere 

Team, David Söregs Schüsse konnte Weilheims Schluss-
mann aber entschärfen (51., 52.). Praktisch aus dem Nichts 
fiel dann in der 53. Minute der Ausgleich durch Kevin Vincek, 
bei dem der Ball zuvor schon die Torauslinie überschritten 
hatte. In der 56. Minute beinahe die Führung für Weilheim, 
doch Noah Knittel fischte einen Abschluss von Salzer aus 
dem Torwinkel. Danach übernahmen aber die Hausherren 
wieder das Kommando. In der 61. Minute war dwe Winkel 
für Felix Füßle zu spitz und der Ball ging nur ans Außennetz. 
Nach 66 Minuten zog Ezewele aus 28 Metern einfach ab 
und der Ball landete zum 3:2 genau im linken Torwinkel. Wer 
jetzt eine Schlussoffensive der Gäste erwartet hatte, sah sich 
getäuscht. Grafenberg stand sicher und lagerte auf Konter, 
während Weilheim fast nur Langholz schlug. So brachte der 
TSV den knappen Vorsprung vor 200 Zuschauern verdienter-
maßen über die Zeit.
TSV: Knittel, Mastrangelo, Klemm, Klutsch, Kittelberger, Euch-
ner, Sulz (86. Pracht), Füßle, Söreg (72. Tas), Ezewele (90. 
Lutz), Özen

Kreisliga B, Staffel 5
SF Dettingen II - TSV Grafenberg 0:3
Die Pflichtaufgabe bei den SF Dettingen II löste der TSV trotz 
einiger Ausfälle souverän aber glanzlos.
Von Beginn an hatte Grafenberg deutlich mehr Ballbesitz, 
die Gastgeber lauerten ausschließlich auf Konter. Auf dem 
kleinen Kunstrasen tat sich der TSV aber zunächst schwer, 
klare Torchancen herauszuspielen. In der 17. Minute aber 
ein durchdachter Angriff über Klemm und Klutsch, welchen 
Ezewele zum 0:1 abschloss. Das war es dann aber auch schon 
an Highlights im ersten Durchgang. 
Nach dem Seitenwechsel merkte man den Hausherren die 
nachlassenden Kräfte an und Grafenberg wurde noch domi-
nanter. In der 66. war erneut Ezewele zur Stelle und markierte 
das 0:2. Drei Minuten später lag der Ball erneut im Dettinger 
Netz, der Unparteiische verweigerte dem Treffer von Ezewele 
wegen angeblicher Abseitsstellung aber die Anerkennung. 
In der 73. Minute wurde Ezewele im Strafraum gefoult und 
verwandelte den fälligen Elfmeter selbst zum 0:3-Endstand.
TSV: Knittel, Mastrangelo, Klemm, Lutz (75. Owasi), Kittel-
berger, Euchner, Sulz, Klutsch, Pracht (54. Pirrachio), Ezewele, 
Tas (75. Keppeler)

Kreisliga B, Staffel 4
TSV Raidwangen II - SGM Grafenberg II/Kohlberg II 7:4
Beide Teams waren personell arg gebeutelt und so entwickelte 
sich ein munteres Scheibenschießen mit dem besseren Ende 
für die Hausherren.
Mario Franz (6.) und Markus Heinecke (8.) sorgten für die frühe 
2:0-Führung der Roigl, doch Anthony Waldner verkürzte kurz 
daraur auf 2:1 (10.). In der 22. Minute scheiterte Mert Misdik 
mit einem Foulelfmeter am Raidwänger Schlussmann. Nach 
25 Minuten stellte Ali Bilmec den alten Abstand wieder her. 
Kurz vor der Halbzeit traf Claudio Mastrangelo per direktem 
Freistoß aber auf 3:2 (43.).
Nach dem Seitenwechsel hatte wieder Raidwangen den bes-
seren Start und Pierre Irmer erhöhte per Doppelschlag auf 
5:2 (52., 56.). Erneut Waldner (66.) und Misdik (73.) brachten 
die SGM aber nochmal ins Spiel zurück. In der Schlussphase 
traf dann aber Mario Franz per Strafstoß zum 6:4 (85.) und in 
der Schlussminute besorgte Leon Oswald den 7:4-Endstand.
SGM: Maisch, F. Euchner, Gerz, Ankomah, J. Euchner, Mastran-
gelo, Ziegler, Jovanov, Waldner, Herrmann, Misdik; Szafranski

Am heutigen Donnerstag empfängt unsere erste Mannschaft 
in einer von Samstag vorverlegten Partie den TB Neckar-
hausen II.
Wie schon im Hinspiel möchte man keine Zweifel am Sieger 
aufkommen lassen und auch diese Pflichtaufgabe vor dem 
Spiel in Zell erfolgreich gestalten.
Anpfiff ist um 19.30 Uhr.
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Am morgigen Freitag sind die Vorzeichen dann umgekehrt. Zu 
Gast bei der SGM ist die erste Mannschaft des TB Neckar-
hausen.
Der TBN steht schon jetzt als Relegationsteilnehmer fest, für 
die SGM gilt es, so gut wie möglich dagegen zu halten.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr.

Hospizgruppe Ermstal                                           

"Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben."
Dame Cicely Saunders
Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Vorankündigung:
Das nächste Trauercafé findet am 14. Juni 2023 in Dettingen, 
in der Brennscheuer von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Das nächste Trauer und Wandern findet am 10. Juni 2023 
um 11:00 Uhr statt.
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                            
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Freitag 26.05.2023  20:00 
Fahrenheit 451 – Literaturlesung und Filmvorstellung
Mit „Fahrenheit 451“ stellt Vorstand und Schulleiter Jürgen 
Grund zusammen mit der Deutschlehrerin Pamela Hauns-
berger von der Schönbein Realschule in einer Lesung und 
Filmvorstellung den Roman von Ray Bradbury vor, die in einer 
Zeit entstand, als sich die USA zu einer Mediengesellschaft 
entwickelte und das Unterhaltungsfernsehen eine zunehmen-
de Bedeutung im Alltagsleben gewann. 
Mit Blick auf die vielfältigen Entwicklungen unserer heutigen 
Zeit - auch auf Künstliche Intelligenz und Social Media - ist 
dieser Roman aktueller denn je. Haunsberger und Grund 
werden an diesem Abend einen interessanten Bogen span-
nen, der den Wechsel zwischen Verbalität und Visualisierung 
ausmacht und Besucher anspricht, die Bücher lieben und zu 
schätzen wissen. 
Der Eintritt frei, Spenden willkommen!

Unser Frühjahr/ Sommer Programm 2023 gibt es als Print 
Ausgabe an der "Infobox" vor dem Kufo, bei all unseren 
Unterstützern oder ganz praktisch digital zum Herunter-
laden oder Ausdrucken auf unserer Webseite: www.kul-
turforum-metzingen.de

Proben diese Woche
Freitag, den 26. Mai 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr  Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 30. Mai 2023:
18:45 Uhr  Jugendkapelle in Riederich, 
    Vereinsräume Gutenberghalle

Danke an die Metzgerei Gneiting!
Unsere Metzgerei Gneiting schließt zum 27. Mai. 2023. Der 
Musikverein Grafenberg 1926 e. V. bedankt sich für die hervor-
ragende Zusammenarbeit in den vergangenen Jahrzehnten 
ganz herzlich. Bei all unseren Veranstaltungen und „Festle“ 
war die Metzgerei Gneiting ein zuverlässiger Partner. 
Wir werden die Zusammenarbeit vermissen und wünschen 
der ganzen Familie Gneiting für den neuen Lebensabschnitt 
und die weitere Zukunft alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit, Zuversicht und Gottes Segen. Ihr seid bei unseren 
Veranstaltungen auch weiterhin gern gesehene Gäste – künf-
tig eben als Privatperson.
Die Vereinsleitung
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Vorankündigung - DRK Seniorenausflug
Herzliche Einladung an alle Großbettlinger, Senioren zu unse-
rem Ausflug am Donnerstag, den 22. Juni 2023, sowie an alle 
Altdorfer, Grafenberger und Raidwanger Senioren zu unserem 
Ausflug am Dienstag, den 27. Juni 2023.
Die Städtefahrt führt uns in diesem Jahr nach Leonberg.
Leonberg, Sehenswert ist die mittelalterliche Altstadt. Am 
historischen Marktplatz sind zahlreiche Fachwerkhäuser zu 
bewundern. Mit Pomeranzengarten oder Stadtpark aus der 
Zeit der Hochrenaissance. Kommen und entdecken Sie die 
Stadt.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Ausflug mit ihrer DRK 
Bereitschaft Großbettlingen
Abfahrtszeiten und Anmeldestellen finden Sie in der 
nächsten Ausgabe im Gemeindeblatt.

Krankenpfl egeverein Grafenberg e.V.

Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins 
Grafenberg e.V.
Zur seiner Mitgliederversammlung hatte der Krankenpflege-
verein am 28. April 2023 ins evangelische Gemeindehaus 
eingeladen.
Auf der Tagesordnung standen wieder der Bericht des Vor-
standes über die Vereinstätigkeit, die Jahresrechnung, die 
Entlastungen des Ausschusses sowie der Tätigkeitsbericht 
der Diakonie-Sozialstation für das vergangene Jahr 2022.
Für den Krankenpflegeverein sind die Pflege und Stärkung 
unserer Solidargemeinschaft in und für unsere Gemeinde 
ein wichtiger Auftrag, um aktiv zu helfen und zu handeln. Die 
Vernetzung mit anderen Aktivitäten in der Gemeinde ist uns 
ebenso ein wichtiges Anliegen. Aus diesem Grund wurde die 
Bürgerstiftung Grafenberg zur Mitgliederversammlung ein-
geladen. Es freute uns besonders, dass mit Frau Dominique 
Dembek und Ute Gießinger zwei Mitglieder des Stiftungsvor-
stands der Bürgerstiftung nicht nur teilgenommen, sondern 
auch deren Arbeit in einem gesonderten Beitrag in der Mitglie-
derversammlung vorgestellt hat. Frau Pfarrerin Häfele dankte 
Frau Dembek herzlichen für den Vortrag und die gesetzten 
Impulse. Wir freuen uns auf gemeinsame Aktivitäten unserer 
beiden Initiativen.
Frau Bader als unsere Rechnerin hatte anhand einer ta-
bellarischen Übersicht wieder den Rechnungsbericht 2022 
detailliert vorgestellt.
Im Anschluss erfolgte der Bericht der Kassenprüfung durch 
Herrn Siegfried Schneider für das abgelaufenen Jahr 2022. 
Herr Schneider attestiert eine korrekte Kassenführung durch 
Frau Bader. Die Kassenprüfung ergab keinerlei Beanstan-
dungen.
Als Vorsitzende der Bürgerstiftung übernahm Frau Dembek 
dankenswerterweise die Entlastung des Vorstands, der Rech-
nerin, des Ausschusses sowie des Kassenprüfers. Die Ver-
sammlung beschloss die Entlastungen für das Jahr 2022 
einstimmig.
Im Bericht der Diakonie-Sozialstation gaben Frau Grießinger 
und Herr Mews wieder Einblick in ihre Themen und die täg-
liche Arbeit.
Herr Mews berichtete über den Stand des Bauprojektes 
Heinrich-Heine-Straße in Metzingen, das im September 2023 
fertiggestellt werden soll, die Digitalisierung in der täglichen 
Arbeit der häuslichen Pflege sowie die Herausforderungen 

aufgrund des vorherrschenden Fachkräftemangels.
Ein besonderer Dank von Herrn Mews galt dem Kranken-
pflegeverein für die finanzielle Unterstützung durch die Mit-
gliedsbeiträge aber vor allem auch Frau Bader für die sehr 
gute, langjährige Zusammenarbeit.
Frau Griesinger stellte wieder die Pflegearbeit der Diakonie-
Sozialstation vor, die in der Gemeinde aktuell geleistet wird. 
Gegenüber dem Vorjahr ist ein deutlicher Anstieg zu ver-
zeichnen. So werden aktuell in Grafenberg 78 Menschen mit 
pflegerischer Hilfe, 63 Menschen mit hauswirtschaftlichen 
Leistungen sowie zwei Familien begleitet und unterstützt. 
Diese Arbeit wird in der Station Grafenberg durch 14 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter geleistet. Neben der Mitarbeiter-
förderung durch Aus- und Weiterbildung ist die Gesunderhal-
tung der Mitarbeitenden ein sehr wichtiger Baustein für die 
Arbeit in der Pflege.
Frau Pfarrerin Häfele bedankte sich herzlich bei Frau Grießin-
ger und Herrn Mews für die ausführlichen Schilderungen und 
die Beantwortung der Rückfragen. Ein großer Dank gilt auch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für deren täglichen und 
unermüdlichen Einsatz für die Diakonie-Sozialstation.
Die Mitarbeitenden der Station Grafenberg erhielten im Nach-
gang durch Frau Bader ein kleines Präsent für ihre wichtige 
Arbeit in unserer Gemeinde.
Aus der Versammlung wurde noch die Anregung für die nächs-
te Mitgliederversammlung gegeben, dass wieder ein Fach-
vortrag verknüpft wird. Dem wird sich der Ausschuss in der 
Vorbereitung annehmen.
Eine weitere, schöne Anregung eines Vereinsmitgliedes war 
der Besuch von Schwester Hilda Sommer, die mit ihrer pfle-
gerischen Arbeit in der Gemeinde den Grundstein unserer 
Vereinsarbeit gelegt hat. Unmittelbar wurde dieser Impuls in 
die Tat umgesetzt und der Besuch fand am Freitag, den 12. 
Mai 2023 bei Schwester Hilda im Mutterhaus in Aidlingen 
statt. Ein Beitrag dazu wurde bereits in der letzten Ausgabe 
des Gemeindeblattes veröffentlicht.

Musikschule Metzingen e.V.                              

Zeus in Metzingen voller Erfolg!
Unter der Federführung der Musikschule haben Klassen der 
Uhlandschule, Siebenkelternschule, Realschule und Gym-
nasium
ein einzigartiges Format der Kooperation aufgeführt.
Erzählt von Kunstfachfrau Bettina Scharping, die auch für die 
Idee und das Script verantwortlich war, Musicalfachfrau der 
Musikschule Christina Reges-Manz und
Musikschulleiter Bruno Seitz gab es standing Ovations für die 
rund 300 Kinder und Jugendliche der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Stadthalle.
Durch viel Witz der Erzählerin, Licht- und Toneffekten und her-
vorragenden schauspielerischen Leistungen der Kinder, war 
jedem klar was die Arbeit im musisch-künstlerischen Bereich
In den Schulen den Kindern mitgegeben werden kann.
MusikKunstTheaterprojekte dieser Art geben Kindern die 
Chance, Fähigkeiten zu entdecken, herausleben und aus-
leben zu könne. Ästhetische Bildung beeinflusst die kindliche
Persönlichkeitsentwicklung und fördert Kreativität sowie 
emotionale, soziale und kognitive Kompetenzen.
Sie setzen da an, wo Fertigkeiten wie korrektes Schreiben und 
Rechnen einmal keine Rolle spielen, sondern schöpferisches 
Tun, Kreativität und Selbstwirksamkeit.
So legen sie den Grundstein dafür, notwendige Alltagsfähig-
keiten, Konzentration, Wissen und wichtige Grundqualifikatio-
nen nachhaltig heranzubilden und zu verankern.
Die besondere Bedeutung erhält dieses Projekt durch die Zu-
sammenarbeit der Schulen.
Diese notwendige Botschaft konnte Musikschulleiter Bruno 
Seitz am Schluss an die Vertretungen der Bundespolitik Mi-
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chael Donth und den Landtagsabgeordneten Cindy Holm-
berg, Manuel Hailfinger und Rudi Fischer sowie der Ver-
waltungsspitze Metzingens weitergeben. Unter großem Beifall 
betonte er, dass für unsere Zukunft mutige Konzepte wie 
dieses, Strukturen, qualifizierte Fachkräfte und Geld braucht, 
damit deren Aufwachsen endlich als ganzheitliches Werden 
begriffen und dann als Normalität gelebt wird.
Zu guter Letzt dankte er OB Carmen Haberstroh, der Athene 
des Stückes, für die spontane Bereitschaft zur Schirmherr-
schaft.
Tenor:....ein unvergesslicher Abend......

Metzinger Musikschule zu Gast in Noyon
Nach 4 Jahren Zwangspause sind 30 Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule zusammen mit Schulleiter Bruno Seitz 
und den Lehrkräften
Constanze Marggraf, Paula Stark und Heinrich Herpich im 
Rahmen des „Seminares Musik und Sprache“ letzte Woche 
nach Noyon gefahren.
Zusammen mit dem Conservatoire de musique de Noyon 
konnte in einer 3-tägigen Arbeitsphase ein Konzertprogramm 
erarbeitet werden, das im Chevalet Theater aufgeführt werden 
konnte.

Empfangen durch die Bürgermeisterin Madame Dauchelle 
konnten die Metzinger 6 Ukulelen als Gastgeschenk über-
reichen um die Ausbildung der
Kinder und Jugendlichen der Partnermusikschule unterstüt-
zen zu können.
Alle waren sehr zufrieden mit der wundervollen Gastfreund-
schaft, den herrlichen Gesprächen und viel guter Musik.
Deshalb wird keine Organisation gescheut nächstes Jahr 
dieses Seminar in Metzingen wieder stattfinden zu lassen.
Herzlichen Dank der Vorsitzenden des Partnerschaftsvereines 
Metzingen Frau Ulrike Lamp-Schaich für die Teilnahme und 
die vielen Übersetzungen.

Pfingstferien
In der Zeit vom30. Mai bis zum 11. Juni ist die Musikschule 
wegen der Pfingstferien geschlossen.
Anfragen bitte unter info@musikschule-metzingen.de

Der NABU Baden-Württemberg
sagt allen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern
für ihren Einsatz
für Mensch und Natur
von Herzen Danke!

NABU Baden-Württemberg
Tübinger Straße 15 • 70178 Stuttgart • Tel.: 0711-96672-0
www.NABU-BW.de


